
Am 29.05.2018 haben wir den Parcours vom BSV Bad Zell besucht. 

Die Anfahrt ist mit dem Navi ohne Probleme verlaufen. 

Die Kassa und der Einschießplatz befinden sich auf der Rückseite des 

Gasthauses, außer Dienstag und Mittwoch (Ruhetag) ist auch ein kleiner 

Bogenshop vorhanden und geöffnet. 

Der mit 33 Tieren versehene Parcours beginnt links neben dem sehr großzügig 

gestalteten Einschießplatz. 

Es gibt dort auch eine Bogenhalle die aber an den Ruhetagen vom Gasthaus 

geschlossen ist.  

Der Weg ist sehr gut beschildert somit ist ein vergehen nicht möglich. Das 

Gelände ist am Anfang etwas steil, bzw. sehr rutschig, auch an trockenen 

Tagen, so dass man sehr vorsichtig bergab gehen muss. Ab den 7 oder 8 Ziel 

ist der Weg aber wieder leichter und ohne Probleme zu begehen.  

Die Ziele sind sehr gut in das Gelände integriert worden, so das man nur 

einen natürlichen Pfeilfang vorfindet der aber ausreichend Ist. 

Die Tiere sind in einem sehr guten Zustand und wurden sehr 

abwechslungsreich gestellt. 

Die Schusspositionen sind daher sehr unterschiedlich und gut gewählt. 

Nach dem 16 Tier kann man sich aussuchen ob man die große Runde gehen 

will oder nur die kleine mit 23 Zielen. 

Ebenfalls dort befindet sich eine mehr als gut bestückte Labe mit einer 

riesigen Auswahl an Getränken, wenn man die Große Runde geht kommt 

man dann noch einmal an dieser vorbei. 

 

Mein Fazit vom Parcours: 

Zu zweit 2-3 Stunden kommt auf die Pausen bei der Labe an 

Unbedingt gute Schuhe anziehen, Rutschgefahr  



Bis auf den rutschigen teil, den man aber nicht umgehen kann für Kinder und 

Anfänger geeignet. 

Ein Besuch zahlt sich auf jeden Fall aus. 

 


